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Grotzherzogliches Hoftheater 511 Karlsruhe.
»OOOo —

Donnerstag , den 26 . Februar 1891.

Aeildernilg der Abonnements-Nummer.
I. (Quartal. Abonncments- Vorstellung.

Zmil ersten Male wiederholt:

Vor
Lustspiel  iit  einem ?tf t von ?othar Cle m e n t.

Regie: Director Hancke.

_ Personen:
Hein, Schneidermeister Herr l'cutge.
Walpnrga , dessen Fran Frau Kachel-Bender.
Fanny, deren Tochter Fran Bichler.
Kuapfer, Gymnasiallehrer Herr Waldeck.

Zuin ersten Male wiederholt:

Der Ring des Mchrates.
Plauderei in einem Akt von Heinrich Tewel es.

Regie: Director Hanckc.

Personen:
Hugo Körner Herr Basscrmann.
Selma , seine Frau Fräuleiu Engelhardt.
Di'. Herbert Groß Herr Wassermann.
Siegfried , Diener bei Körner Herr Benedict.

Ins Mimt b Imiiolilf®.
Schwank in einem Akt von G . zu Pntlitz.

Regie: Director Hancke.

P e r s 0 n e n:
Kleister, Buchbinder Herr Lauge.
Selma , feilte Frau Frau Grösser.
Philippine, ihre Tochter Fran Bichler.
Fritz, Lehrjunge Fräuleiu Engelhardt.
Karl Stahlfeder , Elementarlehrer Herr Schilling.

Ort der Handlung : Berlin.

Die Unppenfee.
Pantomimisches Ballet-Diverlissement voil I . Haßreiter und F. Gaul . Musik von

Joseph Bayer.

deren Kinder

Sir James Plumstershire
Lady Plninstersiiire. . .
Sonnt), )
Tommy, f
Betsy,
Bob, )
Ein Spielwaareichändler
Seine Gehülfeu. . .
Die Puppenfec Fränlein Mario
Ein Bauer Herr W. Beyer.
Dessen Weib Frl . Schwarz.
Dessen Kind Klara Vogel.
Eine Dienstmagd Fränl. Gärtner.

Verschiedene mechanische

Vers
Herr Reiff.
Fran Dickgießer.
Otto Flach.
Albert Schulz.
Lina Steinöl.
Alfred Steinöl.
Herr Hnnkler.
Herr Hallego.
Herr Benedict.

0 11 c  n :
Der Lohndiener eines Hotels
Ein Dienstmaim
Ein Briefträger
Japanesin,

Herr Schilling.
Herr Bosch.
Herr Müller.
Frl . Kern.

Chinesin, I I M . Hemberger.
B6b6, ^ ^ Frl . Nock.
Spanierin, s ] Frl . Grötzingen
Steirerm, ^ mechanischeI Frl . Schodcr.
Poet, / Fignren \ Herr Knab.
Polichinelle, l J Frl . Dietrich.
Portier, > / Herr Lndwig.
Chinese, Herr Klnmpp.
Trommelhasen, I \ Frls . Meyer,

Schanze, Heinrich. Gericke.
Figuren. Puppen it. s. w.

4M . — Pf.

?tacl ? dem dritten Stück findet eine Pause von 10 Minuten statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : C Uhr.

Krank:  Herr Morgen weg.

Preise der Plätze:
Balkon -Stehplatz . . 2M .— Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 50 „
Logen II . RangS . . 2 „ — „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 50 „
Parterre 1 „ 50 „

Damit an bev Kasse dnrch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung rcscrvirtcn Billcte  nur  von 3—4 Uhr Nachmittags deö  vorher-
gehenden Tages  statt.  Stur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billcte zur Abendkasse
und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wolle » gcfl. persönlich odcr
schriftlich bei Großh. Hosthcatcr-Vcrwaltnug bis läugstcus 12 Uhr Mittags dcs der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  odcr an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an dcr Abcndkaffe nicht mehr zurückgenommen.

Balkon -Fremdenloge .
Fremdenloge II . Rangö
Fremdenloge im Parterre
Logcn I . Rangö . . 3
Balkon 3

2 „ CO
2 „ CO
3 „ 50

50

Logen III . Rangs
III . Rang . Seite
IV.  Rang . Mitte
IV.  Rang . Seite

IM .50 Pf.
1 11 11

11^0 „
- „ 50 „

Die Trojaner
Freitag , den 27. Februar, I. Quartal , Abonnements- Vorstellung,

janer.  Von H. Vcrlioz . Deutsch von O. Neitzcl Erster Theil:  Die Einnahme
Troja.  Opcr in drei Aktcu.

von

ES ist untersagt im Großherzoglichen Hoftheatcr Plätze anders, als persönlich zu bclcgcn.
Die Billctabuchmcr habcn strenge Weisung erhalten, das Ncscrviren von Plätzen durch Personen,

welche dcr Vorstellung auf dcm bctr. Platze überhaupt nicht bciwohncn, odcr von mehreren Plätzen dnrch
eine Person auSuahmölos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.

Druck tcr Chr. Fr. Mütter ' schen Hofbuidruckerci. Nachdruck verboten
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